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riefen von IV2—2 m Durchmesser und 50 m Höhe ragen zum Himmel
auf. Um sie herum liegen gestürzte und morsche Stämme, und da-
zwischen sprossen junge Bäume kräftig empor. Die Bewohner erwerben
ihren Unterhalt hauptsächlich durch Holzverarbeitung und Glasbereitung.
— Dem Böhmerwald ist im Südwesten, getrennt durch das Tal des
Regen, der Bayrische Wald vorgelagert.

Staatliche Einteilung.
§ 89. Politisch gehört die Oberdeutsche Hochebene fast ganz zum Volks-

staat Bayern; nur das kleine Gebiet westlich der Jller ist württem-

Abb. 74. Württemberg und Bayern.

bergisch. Der bayrische Anteil wird in die Kreise Ober- und Nieder-
bayern, Schwaben und Oberpfalz eingeteilt.

Mitten in der Hochebene an der Isar liegt die Stadt München
(== zu den Mönchen. Dort stand früher ein Kloster). Mit 3/s Miß-
Einwohnern ist sie die drittgrößte Stadt des Deutschen Reiches. Die
bayrischen Könige haben die Stadt mit herrlichen Bauwerken geschmückt
und ihre Museen mit wertvollen Kunstschätzen bereichert, so daß
Mü»chM eint der ersten Kunststädte Deutschlands ist. Auch als Jndu-


